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Trotz der wirtschaftli-
chen Herausforde-
rungen der letzten

Jahre wird für 2025 ein
kleines Wirtschaftswachs-
tum erwartet. Mit aktuell
mehr als 80.000 offenen
Stellen zeigt der Arbeits-
markt eine Dynamik, die
sowohl Chancen als auch
Herausforderungen für
Arbeitgeber und Arbeit-
nehmer gleichermaßen
bietet. Unternehmen, die
ihre Arbeitgebermarke ge-
zielt stärken, können in
diesem Umfeld nicht nur
dringend benötigte Fach-
kräfte gewinnen, sondern
auch ihre Wettbewerbsfä-
higkeit langfristig sichern.

Bereits zum sechsten
Mal hat das IMWF (Institut
für Management- und
Wirtschaftsforschung
GmbH) die Studie zur Be-

liebtheit österreichischer
Arbeitgeber durchgeführt,
erneut in Zusammenarbeit
mit dem KURIER als Me-
dienpartner. „Die Ergeb-
nisse der Studie verdeutli-
chen einen klaren Werte-
wandel: Work-Life-Balan-
ce, Sicherheit und ein har-

schiedliche Arbeitnehmer-
gruppen gezielt anspre-
chen und langfristig bin-
den“, sagt Axel Maireder,
IMWF-Geschäftsführer.

Medienanalyse
Zuerst wurden für die rund
2.000 größten Unternehmen

des Landes umfangreiche
Daten zu Arbeitgeber-Bewer-
tungen in Social Media,
Unternehmensbewertungen
auf Onlineplattformen erho-
ben, ausgewertet und eine
Medienanalyse durchgeführt.
Als nächster Schritt wurde
eine Umfrage zur Arbeitge-

berattraktivität von Unter-
nehmen in ausgewählten
Branchen durchgeführt. Die
Befragung wurde über ein
Onlinepanel erhoben. Dabei
wurden rund 1.400 Arbeit-
nehmerInnen im Alter von 18
bis 55 Jahren in ganz Öster-
reich befragt. Insgesamt sind
24.000 Bewertungen in die
Studie eingeflossen – der Be-
fragungszeitraum war No-
vember 2024.

357.000 Datenpunkte
Insgesamt wurden 357.000
Datenpunkte verarbeitet.
Die Unternehmen, die zu-
mindest 80% der Punkte des
jeweiligen Branchenbesten
erhalten haben, erhalten die
Auszeichnung Beliebter
Arbeitgeber. Die Liste der
ausgzeichneten Unterneh-
men sehen sie unten und auf
der folgenden Seite.
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Bernegger Bauunternehmen
Fröschl Bauunternehmen
HABAU Bauunternehmen
Hilti & Jehle Bauunternehmen
i+R Bauunternehmen
Leyrer + Graf Bauunternehmen
Pittel + Brausewetter Bauunternehmen
PORR Bauunternehmen
Rhomberg Gruppe Bauunternehmen
STRABAG Bauunternehmen
Swietelsky Bauunternehmen
3SI Immobilienentwickler
ARWAG Immobilienentwickler
BIG Immobilienentwickler
IMMOFINANZ Immobilienentwickler
Value One Immobilienentwickler
EHL Immobilien Immobilienmakler
ÖRAG Immobilienmakler

Accenture Consulting
BDO Consulting
EY Consulting
KPMG Consulting
LeitnerLeitner Consulting
PwC Österreich Consulting
TPA Steuerberatung Consulting
TÜV Austria Consulting
VACE Engineering Consulting
Saubermacher Entsorgung
Markas Facility Management
Sodexo Facility Management
Accor Hotel
Falkensteiner Hotels Hotel
Hilton Hotel
Hotel Sacher Hotel
Hyatt Hotels & Ressorts Hotel
MOTEL ONE Hotel
BMD IT
CPB Software AG IT
iteratec IT
NetConomy IT
NTS IT
SAP IT

Tietoevry IT
T-Systems Austria IT
x-tention IT
Eurotours Reisebüro
TUI Reisebüro
A1 Telekommunikation
Magenta Telekom Telekommunikation
MEWA Textilien
SALESIANER Gruppe Textilien

cargo-partner Logistik
DSV Road Logistik
Gebrüder Weiss Logistik
Kühne + Nagel Logistik
Österreichische Post Logistik
Quehenberger Logistik
WALTER GROUP Logistik
Innsbrucker Verkehrsbetr. & Stubaitalbahn Personenverkehr
ÖBB Personenverkehr Personenverkehr
WESTbahn Personenverkehr
WIENER LINIEN Personenverkehr

Saatbau Agrarindustrie
Bachmann electronic Automatisierung
KNAPP Automatisierung
SSI SCHÄFER Automatisierung
BMW Group Werk Steyr Automobil- & Zulieferindustrie
Miba Automobil- & Zulieferindustrie
Pankl Automobil- & Zulieferindustrie
Rosenbauer International AG Automobil- & Zulieferindustrie
Austrotherm Bau- und Werkstoffe
Baumit Bau- und Werkstoffe
Doka Bau- und Werkstoffe
FunderMax Bau- und Werkstoffe
RHI Magnesita Bau- und Werkstoffe
Teufelberger Bau- und Werkstoffe
Wienerberger Bau- und Werkstoffe
Borealis Chemische Industrie
Henkel Chemische Industrie
OMYA Chemische Industrie
Treibacher Industrie AG Chemische Industrie
AT&S Elektronikindustrie
Frequentis Elektronikindustrie

Fronius Elektronikindustrie
Infineon Elektronikindustrie
KEBA Elektronikindustrie
Zumtobel Group Elektronikindustrie
Elk Fertighaus Fertighäuser
HARTL HAUS Fertighäuser
bösch Gebäudetechnik
iDM Energiesysteme Gebäudetechnik
ÖKOFEN Gebäudetechnik
PREFA Gebäudetechnik
Schlotterer Sonnenschutz Gebäudetechnik
SCHRACK SECONET Gebäudetechnik
Binderholz Holzindustrie
EGGER Gruppe Holzindustrie
Senoplast Kunststoffindustrie
Andritz Maschinen- & Anlagenbau
Doppelmayr Maschinen- & Anlagenbau
ENGEL AUSTRIA Maschinen- & Anlagenbau
Palfinger Maschinen- & Anlagenbau
Plasser & Theurer Maschinen- & Anlagenbau
Pöttinger Landtechnik Maschinen- & Anlagenbau
Siemens AG Österreich Maschinen- & Anlagenbau
STIHL Maschinen- & Anlagenbau
TGW Logistics Maschinen- & Anlagenbau
Traktionssysteme Austria Maschinen- & Anlagenbau
AMAG Metallindustrie
Hammerer Aluminium Industries Metallindustrie
PLANSEE Metallindustrie
Voestalpine Metallindustrie
Julius Blum Metallverarbeitungsindustrie
Thöni Metallverarbeitungsindustrie
Tiroler Rohre Metallverarbeitungsindustrie
Welser Profile Metallverarbeitungsindustrie
BENE Möbelindustrie
delfortgroup AG Papierindustrie
Sappi Austria Papierindustrie
Getzner Textil Textilindustrie
Lenzing AG Textilindustrie
SWARCO Verkehrstechnik
Alpla Verpackungsindustrie
Hilti Werkzeugproduktion
Tyrolit Gruppe Werkzeugproduktion

Dornbirner Sparkasse Regionalbank
Hypo Oberösterreich Regionalbank

Bau & Immobilien

Dienstleistungen

Industrie

Finanzen

Transport & Logistik

monisches Arbeitsumfeld
sind entscheidend, wäh-
rend materielle oder kar-
rierebezogene Aspekte we-
niger im Fokus stehen.
Arbeitgeber, die moderne
Arbeitsbedingungen, Fle-
xibilität und Teamkultur
fördern, können unter-
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ÖsterreichsbeliebtesteArbeitgeber
Gütesiegel. Die 2.000 größtenUnternehmendes Landeswurden analysiert und bewertet

Sicherheit und ein harmonisches Arbeitsumfeld sindwichtige Kriterien, die einen gutenArbeitgeber auszeichnen

AxelMaireder, Geschäfts-
führer des IMWF

Kärntner Sparkasse Regionalbank
RLB Oberösterreich Regionalbank
RLB Vorarlberg Regionalbank
Sparkasse Kufstein Regionalbank
Sparkasse Oberösterreich Regionalbank
Tiroler Sparkasse Regionalbank
VOLKSBANK WIEN AG Regionalbank
Erste Bank der österr. Sparkassen AG Überregionale Bank
Oberbank Überregionale Bank
Raiffeisen Bank International Überregionale Bank
Wüstenrot Überregionale Bank
Allianz Versicherung
Donau Versicherung Versicherung
Generali Versicherung
GRAWE Versicherung
Helvetia Versicherung
Niederösterreichische Versicherung AG Versicherung
Tiroler Versicherung Versicherung
UNIQA Insurance Group AG Versicherung
Vorarlberger Landes-Versicherung Versicherung
Wiener Städtische Versicherung
Zurich Versicherung

BAUHAUS Baumarkt
Hornbach Baumarkt
OBI Baumarkt
ZGONC Baumarkt
Thalia Buch und Papierhandel
dm Drogerie
Müller Drogerie
Hartlauer Elektronik
Media Markt Elektronik
Kellner & Kunz Großhandel
Kröswang Großhandel
METRO Großhandel
Transgourmet Großhandel
WÜRTH Großhandel
Wolfgang Denzel Auto AG KFZ-Handel
IKEA Möbel
JYSK Möbel
MömaX Möbel
Reiter Möbel
niceshops Online
Fielmann Optik & Akustik
Pearle Optik & Akustik

sehen!wutscher Optik & Akustik
Deichmann Schuhe
HUMANIC Schuhe
Decathlon Sport
INTERSPORT Sport
BILLA Plus Supermarkt
HOFER Supermarkt
Lidl Supermarkt
REWE Supermarkt
SPAR Supermarkt
Sutterlüty Supermarkt
Kastner & Öhler Textilien
Peek & Cloppenburg Textilien
Primark Textilien
Takko Textilien
Fressnapf Tierbedarf
Gebr. Heinemann Travel Retail
Wein & Co Wein

Brau Union Österreich Getränke
Gösser Getränke
RAUCH Getränke
Stieglbrauerei zu Salzburg Getränke
AGRANA Lebensmittel
efko Lebensmittel
Nestlé Lebensmittel
Unilever Lebensmittel
Berglandmilch Milchprodukte
NÖM Milchprodukte
Salzburg Milch Milchprodukte

A.Ö. Krankenhaus St. Josef Braunau Krankenhaus
Barmherzige Schwestern Krankenhaus Wien Krankenhaus
KAGes Krankenhaus
Kepler Universitätsklinikum Krankenhaus
Klinikum Wels-Grieskirchen Krankenhaus
Landesklinikum Zwettl-Gmünd-Waidhofen/Thaya Krankenhaus
OÖ Gesundheitsholding Krankenhaus
SALK Landeskliniken Salzburg Krankenhaus
Greiner Bio-One Medizintechnik
Ottobock AT Medizintechnik
W&H Medizintechnik
Arbeiter-Samariter-Bund Österreichs Notfälle & Krankentransport

Johanniter Notfälle & Krankentransport
Österreichisches Rotes Kreuz Notfälle & Krankentransport
Österreichisches Rotes Kreuz Landesverband Wien Notfälle & Krankentransport
Jugend am Werk Kinder- und Jugendhilfe
SOS-Kinderdorf Kinder- und Jugendhilfe
WWF Österreich NGO
Caritas Sozialdienste
CS Caritas Socialis Sozialdienste
Diakonie de la Tour Sozialdienste
Lebenshilfe Österreich Sozialdienste
Österreichisches Hilfswerk Sozialdienste
pro mente Sozialdienste
Volkshilfe Österreich Sozialdienste
WIENER SOZIALDIENSTE Sozialdienste

ÖBB Infrastruktur AG Bahninfrastruktur
Energie AG Oberösterreich Energie
Energie Steiermark Energie
EVN Energie
illwerke vkw Energie
KELAG Energie
RAG Austria AG Energie
Salzburg AG Energie
Wiener Netze Energie
Linz AG Stadtwerke
Wiener Stadtwerke Stadtwerke
ASFINAG Strassen

Ferdinand Porsche FernFH Fachhochschule
FH Campus Wien Fachhochschule
FH St. Pölten Fachhochschule
Hochschule Burgenland Fachhochschule
IMC Hochschule für Angew. Wissenschaften Krems Fachhochschule
MCI - Innsbruck Fachhochschule
BOKU University Universität
TU Graz Universität
TU Wien Universität
Universität Innsbruck Universität

Handel

Bildung

Lebensmittel

Gesundheit & Soziales

Infrastruktur

Bewertung durch Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer nach Schulnoten
Was ist Menschen an einem Arbeitgeber wichtig?

Grafik: CT | Quelle: IMWF, 1.400 Befragte

Skala 1–5, 1 = gar nicht wichtig, 5 = sehr wichtig

Gute Teamkultur und nette Kolleg:innen

Gute Erreichbarkeit des Arbeitsplatzes

Sicherheit des Arbeitsplatzes / Jobsicherheit

Offene Kommunikation und Transparenz der Vorgesetzten

Modernes Arbeitsmaterial

Überdurchschnittliches Gehalt

Familienfreundliche Arbeitszeiten

Prämien für gute Leistungen

Abwechslungsreiche Aufgaben

Gut ausgestattete Arbeitsräume

Flexible Arbeitszeiten

Mitarbeiter-Benefits, z.B. Essensbonus

Karriere- und Aufstiegsmöglichkeiten

Heraufordernde Tätigkeiten

Flache Hierarchien

Umweltbewusstsein / nachhaltige Unternehmensführung

Soziales Engagement / Beteiligung an gemeinnützigen Projekten

Events wie Team-Abendessen und Firmenfeiern

Möglichkeit zu Home Office / Mobile Office

4,53
4,45
4,45
4,39
4,02
4,11
4,05
3,97
4,01
4,06
4,15
3,70
3,67
3,68
3,69
3,48
3,20
2,90
3,37

Die Frage, was einen at-
traktiven Arbeitgeber
ausmacht, zeigt klare

Prioritäten: Eine gute Team-
kultur, Jobsicherheit und die
Erreichbarkeit des Arbeits-
platzes sind die wichtigsten
Faktoren, um Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter lang-
fristig zu binden. Diese Er-
kenntnisse stammen aus
einer aktuellen Auswertung
des IMWF vom November
2024, bei der über 1400
Arbeitnehmerinnen und
Aerbeitnehmer in verschie-
denen Berufsgruppen be-
fragt wurden.

Teamkultur
Mit einem Spitzenwert von
4,53 (auf einer Skala von 1
bis 5, siehe auch Grafik
rechts) steht „Gute Teamkul-
tur und nette Kolleg:innen“
an erster Stelle. Ebenfalls
wichtig sind die Jobsicher-
heit (4,45) sowie die gute Er-
reichbarkeit des Arbeitsplat-
zes (4,45). Diese drei Di-
mensionen dominieren die
Wahrnehmung eines attrak-
tiven Arbeitgebers und zei-
gen, dass ein positives
Arbeitsumfeld und Stabilität
klare Prioritäten für Arbeit-
nehmerinnen und Arbeit-
nehmer sind. Karriere- und
Aufstiegsmöglichkeiten
(3,67) sowie Prämien für gu-

te Leistungen (3,97) spielen
hingegen eine untergeord-
nete Rolle. Insgesamt beson-
ders niedrig bewertet wur-
den Team-Events und Fir-
menfeiern (2,90).

Dies verdeutlicht einen
Wandel in den Erwartungen:
Während früher oft mate-
rielle Anreize im Fokus stan-
den, sind es heute Aspekte
wie Work-Life-Balance und
ein sicherer Arbeitsplatz, die
denUnterschiedmachen.

Berufsgruppen
Für Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmer in manuellen
Berufen, wie im Bauwesen,
Handwerk oder in der Pro-
duktion, haben modernes
Arbeitsmaterial (4,18), he-
rausfordernde Tätigkeiten
und Prämien für gute Leis-
tungen eine überdurch-
schnittliche Bedeutung. Mit-
arbeiter-Benefits wie Essens-
boni sowie Teamevents wer-
den ebenfalls als wichtig ein-
geschätzt. Aspekte wie
Teamkultur und transparen-
te Kommunikation mit Vor-
gesetzten sind im Vergleich
etwas weniger relevant, da
für diese Berufsgruppe eher
die praktische Arbeitsumge-
bung und direkte Belohnun-
gen imVordergrund stehen.

Bei den geistigen Beru-
fen – darunter kaufmänni-

sche, administrative oder
akademische Tätigkeiten –
wird besonderer Wert auf
flexible Arbeitszeiten (4,28)
und die Möglichkeit zum
Homeoffice (3,79) gelegt.
Diese Dimensionen spielen
hier eine deutlich größere
Rolle als in anderen Berufs-
gruppen. Gleichzeitig blei-
ben Teamkultur und trans-
parente Kommunikation
weiterhin wichtig, während
Mitarbeiter-Benefits oder
Teamevents weniger Ge-
wicht haben. Für diese Be-
rufsgruppe ist eine Balance
zwischen beruflichen Anfor-
derungen und persönlichem
Leben von besonderer Be-
deutung.

In Berufen wie Medizin,
Pflege, Gastronomie oder
Sozialarbeit, in denen der
direkte Kontakt mit
Menschen im Vordergrund
steht, dominieren Teamzu-
sammenhalt, Jobsicherheit
und klare Kommunikation
mit Vorgesetzten. Beschäf-
tigte in diesen Bereichen
schätzen ein sicheres und
kollegiales Umfeld beson-
ders. Karrierechancen und
die Möglichkeit zum Ho-
meoffice spielen hier eine
deutlich geringere Rolle, da
der Fokus stärker auf einem
stabilen und unterstützen-
den Arbeitsumfeld liegt.

Work-Life-BalanceschlägtKarriere
Studie. WasArbeitnehmerinnen undArbeitnehmernwirklichwichtig ist. GroßeUnterschiede bei den Berufsgruppen
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